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X Interpellation schriftlich 

Eingereicht  von der  Fraktion  der  Grünen, Jungen Grünen und Grünliberalen 

Bekömmliche Stadtluft für alle 

Verschmutzte Luft beeinträchtigt unsere Lebensqualität  und  Gesundheit. Wichtige luftverschmutzende 

Stoffe sind Russ, Feinstaub, Stickoxide  (NO  und  NO2), Ozon, flüchtige organische Stoffe (VOC's)  und  

Ammoniak. Für  den  Vollzug  der  Eidgenössischen Luftreinhalte-Verordnung (LRV) auf Stadtgebiet ist 

das städtische Amt  fir  Umwelt  und  Energie zuständig.  

Die  Massnahmen,  die  seit Jahrzehnten zugunsten  der  Luftqualität getroffen werden, zeigen zwar ihre 

Wirkung. Trotzdem ist  die  Belastung durch Stickstoffdioxid (NO2),  die  typischerweise aus Verbren-

nungsabgasen  von  Automotoren entsteht, entlang  der  Hauptverkehrstrassen übermässig.  Der  Grenzwert 

für NO2  von 30  jig/m3  (gemäss LRV) wird  an  exponierten Standorten  in der  Stadt St.Gallen mar-

kant überschritten, siehe Grafik auf Seite  2. 

Von den  seit längerem überwachten  Mess-Standorten ist  der  Blumenbergplatz  am  stärksten belastet. Er-

freulicherweise ist  die NO2-Belastung trotz zunehmender Stadtbevölkerung tendenziell abnehmend, aller-

dings nur sehr langsam. Aufgrund  des  beobachteten  Trends  wird  der  Grenzwert  dort  noch  über  Jahrzehnte 

überschritten  sein.  Eine spezielle Messkampagne  mit  guter räumlicher Auflösung hat auch anderswo hohe 

Belastungen aufgezeigt'. 

Luftreinhaltung ist eine wichtige Aufgabe  der  öffentlichen Hand. Im Verkehrsbereich besitzt  die  Stadt  mit  

dem Richtplan, dem Energiekonzept  2050  und  dem Mobilitätskonzept  2040  wichtige  Instrumente,  um  die  

Luftbelastung zu reduzieren.  Es  stellt sich  die  Frage, ob  die in  diesen Konzepten erwähnten Massnahmen2  

genügen, um  die  Luftqualität nachhaltig zu verbessern oder ob zusätzliche Massnahmen zur Verringerung  

von  Verkehrsemissionen erforderlich sind3.  

Die  anhaltende Überschreitung  des  Stickstoffdioxid-Grenzwerts  in der  Stadt ist eine höchst unbefriedi-

gende  Situation fir  Anwohnenden  und  Passanten. Wir bitten  den  Stadtrat um  die  Beantwortung folgender 

Fragen:  

1. Teilt  der  Stadtrat  die  Überzeugung, dass  die  St.Galler Luftbelastung innert vernünftiger Zeit-

räume unter  die  gesetzlichen Grenzwerte gesenkt werden sollte?  

2. Wo sieht  der  Stadtrat zusätzlichen Handlungsbedarf, um  die  Luftqualität zügig und dauerhaft 

zu verbessern?  
3. Welche Massnahmen sind für  den  Stadtrat prioritär, um auf dem gesamten Stadtgebiet eine 

gute Luftqualität zu gewährleisten?  

4. Braucht  es  nebst  den  oben erwähnten Grundlagen auch auf städtischer Ebene ein eigenes 
Luftreinhalte-Konzept (oder einen zeitgemässen Massnahmenplan), so wie  dies  z.B.  die  Stadt 

Luzern beschlossen hat4? 
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Daten aus: www.ostluft.ch/index.php?id=117&tx_ostluft_pi5°/05Bkanton°/05D=sg 

Vgl.  „St.  Gallen Blumenbergplatz — Ergänzende NO2-Passivsammlermessungen", Schlussbericht  2014  

(erhältlich unter www.ostluft.ch  via  Publikationen> Fachberichte). 
Nebst lokaltypisch ungünstigen Ausbreitungsverhältnissen (z.B. stagnierende Kaltluft) spielt auch  der  

inzwischen allgemeiner bekannte Fakt eine  Rolle,  dass das reale Emissionsverhalten vieler Dieselmoto-

ren keineswegs deren theoretischen Anforderungen entspricht.  

2  Erwähnte Massnahmen sind u.a. Stärkung  der  Elektromobilität, Attraktivierung  des  öV, Ausbau  des  

Langsamverkehrs, kombinierte Mobilität auf dem Arbeitsweg, finanzielle „Steuerung"  des  Autokaufs,  Car-

sharing,  Bike+Ride.  

3   Beispielsweise neuartige Anlieferungs-Konzepte;  Road-Pricing-Tests  wie sie u.a. Rapperswil-Jona 

durchführen will; Förderung  von Taxis  mit  Hybridantrieb,  welche  sich für  den  typischerweise niedrigtouri-

gen Einsatz im Stadtverkehr hervorragend eignen  (11 der 13  Fahrzeuge  der  Firma  Mg-Taxi  GmbH  in 

Frauenfeld  sind Vollhybrid-Taxis,  und  die  Firma ist  in  jeder Beziehung begeistert davon);  Ersatz von  Die-

selbussen durch elektrisch angetriebene  Busse  (zwar sind z.B. Trolleybusse  in der  Anschaffung teurer 

als Dieselbusse, dafür  aber  langlebiger  und  letztlich eine Investition  in die  Gesundheit  der  Bevölkerung). 

4www.stadtluzern.ch/de/onlinemain/dienstleistungen/?dienst_id=17261&themenbereich_id=1&thema_1d=  

36  
Aktionsplan Luft, Energie, Klima  2015,  Broschüre  12S.  und Grundlagenbericht  116 S.  

Wir danken fiir  die  Beantwortung unserer Fragen.  

St. Gallen, 17. Aug. 2016  

Für  die  Grünen: Veronika  Meyer  

Für  die  Grünliberalen: Thomas Brunner  

Für  die  Jungen Grünen: Basil  Oberholzer 
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